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Horizont e.V.   -  Factsheet 

 

 

 
Geschäftsstelle 
 
Goethestraße 6 
64807 Dieburg 
 

 

 

 

 
Ambulante 
Beratungsstelle 
 
Groß-Umstädter Str. 16 
64807 Dieburg 
 

 
Betreute Wohngemeinschaft gem. § 
53 SGB II 
Goethestraße  6 
64807 Dieburg 

 
 

 

 
Frauenwohnheim 
Notwaende 
 
Spitalstr. 33a 
64807 Dieburg 
 

 
Notübernachtung für Frauen 
In Münster 
 

 

 

 
Männerwohnheim 
Horizont-Haus 
 
Pöllnitzstr. 24 
64354 Reinheim 

 

 

 
 

 
Soziale Hilfen in 
Darmstadt 
 
Feldbergstraße 40 
64295 Darmstadt 
 

Obdachlosenbetreuung: 

• Bismarckstraße 100 
64295 Darmstadt 

• Rheinstraße 312  
64295 Darmstadt 

• Nieder-Ramstädter 61 
64295 Darmstadt 

Projekt Oya  - Beratung und 
Unterstützung für Frauen in der 
Strassenprostitution  

 

 

 
Kooperation Asyl 
Kooperation zwischen 
Neue Wohnraumhilfe 
gGmbH und Horizont 
e.V. 

 
Erstwohnhäuser für 
Asylsuchende 

• Otto-Röhm-Straße, 
Darmstadt 
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Horizont e.V. 
gemeinnütziger sozialpädagogischer Verein 

 
Goethestraße 6, 64807 Dieburg 

www.horizont--dieburg.org 
fon: 06071 – 499 742 0 
fax: 06071- 499742 20 

kontakt@horizont-dieburg.org 
 
 

 
Kurzprofil  Horizont e.V. 
 
Name:    Horizont e.V. 
Straße:    Goethestraße 6 
Ort:     64807 Dieburg 
 
Telefon:    06071 - 499 742 0 
Fax:     06071 - 499742 20 
 
Internet:    www.horizont-dieburg.org 
E-Mail:    u.freitag@horizont-dieburg.org 
 
geschäftsführender  Ulrich Freitag 
Vorstand    Birgit Werner 
 
Aufsichtsrat:   Hanne Schirmer 

(1. Vorsitzende) 
Wolfgang Bauer-Schneider 
(2. Vorsitzender) 

 
Gründungsjahr:   1984 
 
MitarbeiterInnen:   49 
 
Dachverband:   Paritätischer Wohlfahrtsverband 
 
Pressekontakt:   Horizont e.V. 

Ulrich Freitag 
Goethestraße 6 
64807 Dieburg 

     06071 / 200 912 
u.freitag@horizont-dieburg.org 

mailto:u.freitag@horizont-dieburg.org
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Horizont e.V. 
 
Der Verein Horizont e.V. wurde 1984 gegründet. 
Sein Sitz ist Dieburg im Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
  
Er widmet sich in seinen Einrichtungen der Beratung und Wiedereingliederung von 
Menschen „mit besonderen sozialen Schwierigkeiten“ (§ 67 SGB XII). 
 
Die Ambulante Beratungsstelle unterstützt in den Bereichen Sozialleistungen / Wohnen / 
Finanzen (Schulden) / Familie ambulant oder im Betreuten Wohnen 
 
Das Horizont-Haus (für Männer) und Notwaende (für Frauen) sind stationäre 
Einrichtungen zur Wiedereingliederung von Menschen, die aus den verschiedensten 
Gründen wie z.B. Langzeitarbeitslosigkeit / Trennung / Suchtmittelabhängigkeit / 
Überschuldung / Psychische Erkrankung / Straffälligkeit aus den gesellschaftlichen 
Bezügen herausgefallen sind. 
 
Soziale Hilfen in Darmstadt - In Obdachlosenunterkünften der Stadt Darmstadt werden 
die dort untergebrachten Menschen unterstützt bei der Wiederherstellung ihrer 
Wohnfähigkeit, der Suche nach einer passenden Wohnform, Regelung ihrer Finanzen / 
Schulden / Straffälligkeit  
Hinzu kommt Betreutes Wohnen im Auftrag des Landeswohlfahrtsverbands. 
 
Horizont e.V. arbeitet ressourcenorientiert und versucht, an den jeweiligen 
Lebensstrategien der Menschen anzuknüpfen. 
 
Seine Arbeit wird finanziert vom Landeswohlfahrtsverband, dem Landkreis Darmstadt-
Dieburg und der Stadt Darmstadt sowie aus Bußgeldern, Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen. 
 
Seit 2015 betreut und berät der Horizont  e.V. gemeinsam mit der Neuen Wohnraumhilfe 
gGmbH in der neu gegründeten Kooperation Asyl GbR Asylsuchende in Erstwohn-
häusern in Darmstadt. 
 
 

Vereinsgeschichte 
 
 
1984 Engagierte Bürger, die in der JVA Dieburg einen Literaturkreis initiierten, gründeten 

den Verein „Horizont“ 
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Resozialisierung soll über Wohn- und Unterstützungsangebote nach Haftentlassung 
ermöglicht werden. 

 
1986 Wohnraum wird angemietet und gekauft, mit Kostenträgern verhandelt; eine 

Beratungsstelle, ein Wohnheim für Männer und ein Arbeitsprojekt werden eröffnet  
 
1987    Es folgt ein Wohnheim für Frauen. 
 
1990   Der Verein entwickelt und vergrößert sich  
 
1999    Obdachlosenbetreuung im Auftrag der Stadt Darmstadt kommt hinzu. 
 

Betreutes Wohnen startet im Landkreis und bald darauf auch in der Stadt Darmstadt 
 

2001 Der Verein hat eine Größe erreicht, die eine weitere Konsolidierung und Stabilisierung 
erfordert. Das Arbeitsprojekt wird aufgelöst; für die stationären Einrichtungen werden 
eigene Objekte gesucht. 

 
2003 Umzug der Männereinrichtung „Horizont-Haus“ in ein eigenes Haus in Reinheim 

 
2005 Umzug der Fraueneinrichtung „Notwaende“  in ein eigenes Haus in Dieburg 

 
2006 Unter der Anleitung des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes unterzieht sich der Verein 

einem Qualitäts-Check (ggf. Zertifizierungsgrundlage) 
 
2007 Mit Finanzmitteln aus dem Europäischen Sozialfond und dem Hessischen Ministerium 

der Justiz startet das Übergangsmanagement in der JVA Dieburg. Ein Folgeobjekt für 
die Obdachlosen Betreuung in Darmstadt, deren Mietvertrag ausläuft, wird gesucht und 
gefunden, der Verein startet mit Betreuten Wohngemeinschaften in Darmstadt. 
 

2008  Einweihungsfest der Obdachlosenbetreuung in der Bismarckstraße 100 in Darmstadt 
 
2009  25-jähriges Jubiläum des Vereins mit Feier im Fechenbacher Schloss 
 
2010 Der Magistrat der Stadt Darmstadt beauftragt den Horizont e.V. im Rahmen eines 

Modellprojektes mit der Beratung und Betreuung von Frauen, die der Straßenprostitution 
nachgehen.  

 
2011 Die Ambulante Beratungsstelle und die Geschäftsstelle beziehen das ehemalige      

Polizeigebäude in der Groß-Umstädter Straße in Dieburg 
 
2012 Der Horizont e.V. gründet eine betreute Wohngemeinschaft für abhängigkeitskranke 

Menschen (§ 53 SGB XII) in der ehemaligen Geschäftsstelle in der Goethestraße mit 4 
Plätzen. 

 
2013 In Münster wird eine Wohnung als Notübernachtungsstelle (HSOG) für Frauen 

angemietet. Die Plätze stehen als Angebot für alle Städte und Gemeinden des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg zur Verfügung. 

 
2014 der Verein hat den Qualitäts-Check PQ-Sys® und das Review absolviert und die 

Kriterien des Qualitäts-Check PQ-Sys® und der Qualitätsgemeinschaft erfüllt. Somit 

http://www.sq-cert.de/
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verfügt der Verein über ein Qualitäts-Management-System und ist entsprechend 
zertifiziert. 

 
2015 Gründung Kooperation Asyl 

Für die Kooperation Asyl haben sich zwei erfahrene Träger der Sozialhilfe  
zusammengeschlossen: Die Neue Wohnraumhilfe gGmbH (Darmstadt) und Horizont 
e.V. (Dieburg).  Für die Kooperation Asyl beraten wir Flüchtlinge in Erstwohnhäusern  
in der Jefferson-Siedlung und im Sensfelderweg/Otto-Röhm-Straße in Darmstadt.  

 
2017  Die Ambulante Beratungsstelle wird durch eine Schuldnerberatungsstelle erweitert. 
 
2019 Der Horizont kauft die Liegenschaft in der Goethestraße und zieht mit der 

Geschäftsstelle nach Renovierung in das Gebäude. Der Verein verfügt nun über einen 
Veranstaltungssaal für die Mitarbeiter*innen für Zusammenkünfte und Fortbildungen. 

 

2020 Horizont e.V. kauft die Liegenschaft „Bismarckstraße 100“ und führt dort die        

Unterbringung von Wohnungslosen im Auftrag der Wissenschaftsstadt Darmstadt 

(HSOG) weiter.     


